
AUSSCHREIBUNG  Die Österreichische Blasmusikjugend schreibt den Bundeswettbewerb „Musik in kleinen 
Gruppen“, der im Oktober 2024 in Salzburg stattfi ndet, wie folgt aus. Die Regelungen gelten sinngemäß auch 
für die Bezirks- und die Landeswettbewerbe im Vorfeld.

Holz-, Blechblasensembles und gemischte Ensembles 

Stufe Spieldauer Literatur (Mindestanforderungen)

J/A  4 – 6 Min.
zwei Sätze bzw. Werke unter-
schiedlichen Charakters

B  8 – 10 Min.
zwei Sätze bzw. Werke unter-
schiedlichen Charakters

C  12  –  14  Min.
drei Sätze bzw. Werke unter-
schiedlichen Charakters

D  14  –  16  Min.

S  14  –  16  Min.

Schlagwerkensembles

J/A  4  –  6  Min. 
zwei Sätze bzw. Werke unter-
schiedlichen Charakters

B  8  –  10  Min. 
zwei Sätze bzw. Werke unterschiedlichen 
Charakters mit verschiedenen Schlag-
werkinstrumentenzusammensetzungen

C  12  –  14  Min. drei Sätze bzw. Werke unterschiedlichen 
Charakters mit verschiedenen Schlag-
werkinstrumentenzusammensetzungen
(Stabspiele sind Pfl icht)

D  14  –  16  Min. 

S  14  –  16  Min. 

BUNDESWETTBEWERB  26. - 27. Oktober 2024 
SALZBURG

Bei den angegebenen Zeiten handelt es sich um die reine 
Spielzeit. Originalliteratur ist zu bevorzugen. Die Vorlage 
von Partituren ist beim Bundeswettbewerb nicht verpfl ich-
tend. 
AUSNAHME: Schlagwerkensembles müssen die Partituren 
verbindlich in 3-facher Ausführung vorlegen. 

Bei Nichteinhaltung der Ausschreibungskriterien (z. B. Un-
ter- bzw. Überschreitung der reinen Spielzeit oder Nicht-
einhaltung der vorgegebenen Literaturanforderungen) 
kann es zu einem Punkteabzug kommen (max. vier Punk-
te vom Gesamtergebnis). Über einen allfälligen Punkteab-
zug und seine Höhe entscheidet die Jury.

Zugelassen sind instrumentale Blas- und Schlagwerken-
sembles in den nachstehend angeführten Besetzungen 
vom Duo bis zum Oktett.

� Kategorie Holzblasensembles
� Kategorie Blechblasensembles
� Kategorie Schlagwerkensembles
� Kategorie gemischte Ensembles

Kategorien1. 

Für die Berechnung des Altersdurchschnittes wird das Jahr 
des Bundeswettbewerbes (2024) herangezogen.

Altersdurchschnitt Stufe

bis 11 Jahre J* Ensembles mit Mitgliedern 
aus einem oder mehreren 
Musikvereinen. 

Ensembles der Stufe J können 
beim Bundeswettbewerb 
in der Stufe A antreten. 

bis 13 Jahre A

bis 16 Jahre B

bis 19 Jahre C

ab 19.1 Jahre D

Unabhängig vom 
Altersdurchschnitt S

Sondergruppe: Ensembles, in 
denen mindestens die Hälfte 
der Mitglieder Student*innen 
oder Absolvent*innen 
einer Musikuniversität oder 
eines Konservatoriums 
(im Konzertfach, IGP oder 
Schulmusik mit dem ZKF Blas- 
oder Schlaginstrument) sind.

* nur bei Bezirks- bzw. Landeswettbewerben

Stufeneinteilungen2. 

Spieldauer und Literatur3. 

Entsendungsmodus für den Bundeswettbewerb „Musik in 
kleinen Gruppen“ 
am 26. und 27. Oktober 2024 in Salzburg.

a) Pro Landesverband können in Summe maximal fünf 
Ensembles zum Bundeswettbewerb entsandt werden.

b) Der Schwerpunkt des Wettbewerbes 2024 ist die För-
derung der vereinseigenen Ensembles. Bei Entsendung 
von fünf Ensembles muss mindestens ein Ensemble aus-
schließlich aus Mitgliedern desselben Musikvereines 
bestehen.

c) Pro Stufe dürfen maximal zwei Ensembles nominiert 
werden.

d) Die Teilnehmer*innen des Wettbewerbes müssen Mit-
glieder der Österreichischen Blasmusikjugend oder 
eines Musikvereines sein, der einem Landesverband 
bzw. einem Partnerverband des Österreichischen 
Blasmusikverbandes angehört.

Entsendungsmodus4. 

Im Rahmen des Preisträgerkonzertes wird die 
Bandbreite der Ensemblemusik in der österreichischen 
Blasmusiklandschaft aufgezeigt. Die Ensembles für das 
Preisträgerkonzert am 27. Oktober 2024 werden durch die 
Jury nominiert – den Ensembles wird dies am Samstag 
mitgeteilt.  Die Ergebnisbekanntgabe fi ndet im Rahmen 
des Preisträgerkonzertes statt. 

Preisträgerkonzert und Ergebnisbekanntgabe  5. 

Anmeldeschluss 

10. Juni 2024



A) Veranstalter/Organisation Veranstalter der Bundeswettbewerbe ist die Österreichi-

sche Blasmusikjugend, im Regelfall in Zusammenarbeit mit 

einem Landes- bzw. Partnerverband des ÖBV und gege-

benenfalls mit weiteren Institutionen. 
1. Vor dem Bundeswettbewerb sind in allen Landes- und 

Partnerverbänden die Landeswettbewerbe zeitgerecht 

durchzuführen, sodass der Landes- bzw. Partnerverband 

bis spätestens 30. Juni des jeweiligen Jahres des 

Bundeswettbewerbes die teilnehmenden Ensembles 

melden kann.2. Für die inhaltliche Planung des Bundeswettbewerbes ist 

die ÖBJ zuständig.3. Der Wettbewerb soll jeweils in einem anderen 

Bundesland bzw. Partnerverband stattfi nden. Die 

organisatorische Durchführung obliegt dem jeweiligen 

Landes- bzw. Partnerverband im Einvernehmen mit der 

ÖBJ.

B) Voraussetzungen - Teilnahme Die Teilnehmer*innen des Wettbewerbes müssen Mitglie-

der der Österreichischen Blasmusikjugend oder eines Mu-

sikvereines sein, der einem Landesverband bzw. einem 

Partnerverband des Österreichischen Blasmusikverbandes 

angehört.

C) AusschreibungDer Wettbewerb wird von der ÖBJ rechtzeitig ausgeschrie-

ben, sodass den Landes- und Partnerverbänden bis spä-

testens 31. Juli des Jahres vor dem Bundeswettbewerb die 

Bedingungen bekannt sind. Die Bundesjugendleitung der 

ÖBJ kann vorsehen, dass jeder Landes- und Partnerver-

band nur eine bestimmte Anzahl von Ensembles in jeder 

Leistungsstufe entsenden darf. Zudem kann die Bundesju-

gendleitung besondere inhaltliche Schwerpunkte festle-

gen. 

D) Besetzung, Stufeneinteilung, Spieldauer und Literatur:

1. Besetzung: Es wird jede instrumentale Bläserbesetzung vom Duo bis 

zum Oktett (inkl. eingesetzter Schlaginstrumente) zugelas-

sen. Ebenso sind Schlagzeugensembles vom Duo bis zum 

Oktett zugelassen. Chorische Besetzungen sind nicht er-

laubt. Die Anzahl der Ensemblemitglieder darf nicht ver-

ändert werden.

2. Stufeneinteilung und Spieldauer:
Für die Berechnung des Altersdurchschnittes wird das Jahr 

des Bundeswettbewerbes herangezogen. Musiker*innen 

allfälliger Begleitinstrumente sind zur Berechnung des Al-

tersdurchschnittes mit einzubeziehen.
In den Altersstufen A bis D können Ensembles mit Mitglie-

dern aus einem oder mehreren Musikvereinen antreten. In 

der „Sondergruppe“ treten unabhängig vom Altersdurch-

schnitt Ensembles an, bei denen die Hälfte oder mehr der 

Mitglieder Studenten*innen oder Absolventen*innen einer 

Musikuniversität oder eines Konservatoriums sind.❚ Altersstufe A:  Altersdurchschnitt bis 13,0 Jahre

  
Spieldauer 4 bis 6 Minuten

❚ Altersstufe B: Altersdurchschnitt bis 16,0 Jahre

  
Spieldauer 8 bis 10 Minuten

❚ Altersstufe C: Altersdurchschnitt bis 19,0 Jahre

  
Spieldauer 12 bis 14 Minuten

❚ Altersstufe D: Altersdurchschnitt ab 19,1 Jahre

  
Spieldauer 14 bis 16 Minuten

❚ Sondergruppe S: Spieldauer 14 bis 16 Minuten3. Literatur:
Bei den unter Pkt. 2. angegebenen Zeiten handelt es sich 

um die reine Spielzeit der vorgetragenen Werke. In der je-

weiligen Ausschreibung werden durch die Bundesjugend-

leitung die Kriterien für die Auswahl der Literatur für Bläser- 

und Schlagwerkensembles individuell festgelegt. 
Originalliteratur ist bevorzugt zu verwenden.E) Dirigenten*innen1. Grundsätzlich haben die einzelnen Ensembles die 

Werke/Sätze ohne Dirigenten*innen vorzutragen.

2. Bei einzelnen komplexen Werken/Sätzen (z.B. neuer 

Musik) kann der/die Bundesjugendreferent*in nach 

erfolgtem schriftlichem Ansuchen Ausnahmen zulassen. 

Das gesamte Programm darf jedoch nicht dirigiert 

werden.
ÖBV-Richtlinien für „Musik in kleinen Gruppen“
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Richtlinien für „Musik in kleinen Gruppen“
Der Wettbewerb dient der Förderung des instrumentalen Zusammenspiels in Kammermusikensembles (für Blas- und 

Schlaginstrumente) und damit der Hebung des Niveaus der Blasmusikkapellen.Musiker*innen soll damit auch die 

Möglichkeit der Beschäftigung mit historischer und zeitnaher Ensemble- und Kammermusik geboten werden. Der 

Wettbewerb ist der musikalische Beitrag des Österreichischen Blasmusikverbandes (ÖBV) mit seinen Landes- und 

Partnerverbänden sowie der Österreichischen Blasmusikjugend (ÖBJ) zum Nationalfeiertag am 26. Oktober, sodass 

dieser Wettbewerb entweder am 26. Oktober oder unmittelbar vorher bzw. nachher durchzuführen ist.  

Ö S T E R R E I C H I S C H EL A S M U S I K
J U G E N D

in KLEINENGRUPPEN
MusikRichtlinien
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Der Wettbewerb dient der Förderung des instrumentalen Zusammenspiels in Kammermusikensembles (für Blas- und 

Schlaginstrumente) und damit der Hebung des Niveaus der Blasmusikkapellen.Musiker*innen soll damit auch die 

Möglichkeit der Beschäftigung mit historischer und zeitnaher Ensemble- und Kammermusik geboten werden. Der 

Wettbewerb ist der musikalische Beitrag des Österreichischen Blasmusikverbandes (ÖBV) mit seinen Landes- und 

Partnerverbänden sowie der Österreichischen Blasmusikjugend (ÖBJ) zum Nationalfeiertag am 26. Oktober, sodass 

dieser Wettbewerb entweder am 26. Oktober oder unmittelbar vorher bzw. nachher durchzuführen ist.  

Nachstehende Richtlinien der Österreichischen Blasmusik-

jugend kommen bei Bundes- und Landeswettbewerben 

für Jugendblasorchester zur Anwendung. 

Sie wurden am 09. Juni 2023 im Zuge des Kongresses des 

Österreichischen Blasmusikverbandes von der Bundes-

jugendleitung beschlossen und treten mit diesem Tag in 

Kraft. Diese Richtlinien ersetzen die bisher gültigen Wer-

tungsspielordnungen.

A) Veranstalter/Organisation 

Veranstalter der Bundeswettbewerbe ist die Österreichi-

sche Blasmusikjugend, im Regelfall in Zusammenarbeit mit 

einem Landes- oder Partnerverband und gegebenenfalls 

mit weiteren Institutionen.

Veranstalter der Landeswettbewerbe ist der jeweilige Lan-

des- bzw. Partnerverband des ÖBV, gegebenenfalls in Zu-

sammenarbeit mit weiteren Institutionen.

B) Teilnahme 

Teilnahmeberechtigt sind Jugendblasorchester in Harmo-

niebesetzung ab neun Mitgliedern. Dazu zählen:

❚ vereinseigene Jugendblasorchester

❚ vereinsübergreifende Jugendblasorchester

❚ Musikschul- und Schulblasorchester

❚ Auswahlblasorchester

Die Teilnehmer*innen des Wettbewerbes müssen Mitglie-

der der Österreichischen Blasmusikjugend oder eines Mu-

sikvereines sein, der einem Landesverband bzw. einem 

Partnerverband des Österreichischen Blasmusikverban-

des angehört. Weitere Orchester können zur Teilnahme an 

Wettbewerben nach Maßgabe und entsprechend der je-

weiligen Ausschreibung zugelassen werden.

C) Leistungsstufen und Durchschnittsalter/Höchstalter 

Jugendblasorchester können in sechs verschiedenen 

Leistungsstufen antreten:

Leistungsstufen J AJ BJ CJ DJ EJ

Das Durchschnitts- bzw. Höchstalter wird in der jeweiligen 

Ausschreibung festgelegt.

D) Programmwahl 

Bei Bundes- und Landeswettbewerben sind ein Pfl ichtstück 

und ein Selbstwahlstück vorzutragen.  

Ein Pfl ichtstück ist aus der Pfl ichtstückliste der jeweiligen 

Ausschreibung auszuwählen.

Das Selbstwahlwstück muss derselben oder einer höheren 

Leistungsstufe angehören.

E) Jurybesetzung

Die Bewertung erfolgt durch eine Jury, welche mit mindes-

tens drei und maximal vier Mitgliedern und einer/m Vorsit-

zenden besetzt ist. Den Vorsitz führt bei Bundeswettbewer-

ben der/die Bundesjugendreferent*in und bei Landeswett-

bewerben der/die Landesjugendreferent*in. Diese können 

für diese Aufgabe eine Vertretung nominieren. 

Im Fall, dass bei Bundeswettbewerben der/die Bundesju-

gendreferent*in und bei Landeswettbewerben der/die je-

weilige Landesjugendreferent*in den Vorsitz führt, darf die-

se Person keine Bewertung vornehmen.

Die Besetzung der Jury bei Bundeswettbewerben und Lan-

deswettbewerben erfolgt grundsätzlich mit Jurymitglie-

dern, die höchste fachliche und pädagogische Kompe-

tenz im Bereich Jugendblasorchester besitzen. Bei der Zu-

sammensetzung der Jury bei Landeswettbewerben soll si-

chergestellt werden, dass Jurymitglieder auch aus ande-

ren Bundesländern eingeladen werden.

ÖBV-Richtlinien für Jugendblasorchester-Wettbewerbe
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Richtlinien für Jugendblasorchester-Wettbewerbe 

Die Blasorchesterwettbewerbe der Österreichischen Blasmusikjugend (ÖBJ) verfolgen neben der Verbreitung 

von gehaltvoller, empfehlenswerter Jugendblasorchesterliteratur insbesondere das Ziel, junge Musikerinnen 

und Musiker auf den Einstieg in die österreichischen Blasorchester vorzubereiten.  Neben der Vermittlung 

musikalischer Inhalte soll die soziale Kompetenz gefördert und entwickelt werden. 

Richtlinien

a) Die Entsendung zum Bundeswettbewerb erfolgt über 
die Landes- bzw. die Partnerverbände. Anmelde-
schluss ist der 10. Juni 2024.

b) Ensembles der Stufe J (Jugend) treten beim Bundes-
wettbewerb in der Stufe A an.

c) Philip-Jones-Besetzungen (4 Trompeten, 4 Posaunen,
1 Horn, 1 Tuba) ohne Schlagwerk sind in der Katego-
rie Blechblasensembles zum Wettbewerb zugelassen. 

d) Chorische Besetzungen und das Dirigieren der Ensem-
bles sind nicht zulässig.

e) Zugelassen sind ausschließlich Blas- und Schlagwerk-
instrumente. Begleitinstrumente wie Klavier, Harfe etc. 
sind nicht möglich.

f) Änderungen bezüglich der Mitwirkenden (Beset-
zungsliste) werden vom Veranstalter erlaubt, wenn die 
Ausschreibungskriterien weiterhin erfüllt bleiben.

g) Die Reihenfolge der Auftritte der Ensembles wird unter 
Abwägung technischer und organisatorischer Grün-
de festgelegt und rechtzeitig schriftlich mitgeteilt.

h) Der Veranstalter behält sich eine fi nanzielle Unterstüt-
zung der Ensembles vor.

i) Die teilnehmenden Ensembles erklären ihr Einver-
ständnis zur Verarbeitung ihrer Daten und zu Aufnah-
men sowie deren Verwendung auf Ton und Bildträ-
gern, die im Zusammenhang mit dem Wettbewerb 
entstehen.

k) Der Veranstalter behält sich das Recht vor, für allfäl-
lige Sonderfälle individuelle und passende Lösungen 
zu fi nden.

l) Der Veranstalter haftet nicht für Sach- und Personen-
schäden, die während des Wettbewerbes oder bei 
An- und Abreise eintreten.

m) Es gelten folgende Richtlinien: 
www.blasmusik.at/jugend/wettbewerbe/
musik-in-kleinen-gruppen

Teilnahmebedingungen6. 

Mag. Gerhard Forman 
Bundesjugendreferent-Stv. 
Leiter der Musikkommission

Erich Riegler 
ÖBV-Präsident

Mag. Andreas Scha� er 
Bundesjugendreferent

Erich Riegler 

Mag. Andreas Scha� er 
Mag. Gerhard Forman 

Beschlossen beim 
ÖBV-Kongress in Wien, 
am 9. Juni 2023.

Richtlinien
für

Jetzt Neu

„Musik in 
kleinen 
Gruppen“
www.blasmusik.at/jugend/wettbewerbe/musik-in-kleinen-gruppen

Jugendblas -
orchester-
Wettbewerbe
www.blasmusik.at/jugend/wettbewerbe/jugendblasorchester-wettbewerb




